
Priorität 3: Lebenswerter Alpenraum
Laufzeit: 1/11/2016 – 31/10/2019
Förderfähige Gesamtausgaben: 1.901.017 EUR
EFRE Ko-Finanzierung: 1.615.864 EUR

Partner in Bayern: Nationalparkverwaltung Berchtesgaden

Programmziel: SO3.1 – Kulturelles und natürliches Erbe des Alpenraums nachhaltig aufwerten

Projekt-Kurzbeschreibung:

Das Interreg B Alpenraumprojekt YOUrALPS half Jugendlichen durch Bildung für nachhaltige Entwicklung
(BNE) die Zukunft in den Alpen aktiv mitzugestalten. Der Hintergrund des Projekts ist ebenso allgegenwärtig
wie alarmierend: Der jungen Generation ist häufig nicht bewusst, welche Werte und Möglichkeiten das Erbe
der Natur und Kultur in den Alpen beinhaltet.

Daher war es Ziel des Projekts, junge Menschen besser zu informieren und für den Lebensraum Alpen zu
sensibilisieren. Gemeinsam mit dreizehn weiteren Pilotregionen aus fünf Alpenländern haben der Nationalpark
Berchtesgaden und das Gymnasium Berchtesgaden neue Ideen zur Umsetzung der BNE entwickelt.

Als Grundlage zur Konzeption eines „Alpen-Schulmodells“ wurde ein vergleichender Bericht zu den politischen
Rahmenbedingungen von BNE in den verschiedenen Alpenländern angefertigt. Außerdem wurde die
Zertifizierung von ersten Alpenschulen und deren Partnern vorbereitet. Bei der Abschlusstagung in Chambery
konnten acht Schulen aus den am Projekt beteiligten Alpenländern Frankreich, Italien, Slowenien, Österreich
und Deutschland feierlich zertifiziert werden.

Transnationale Projektergebnisse:

Ein innovatives Netzwerk zu BNE in den Alpen führt unterschiedliche Bildungsakteure zusammen und bietet
diesen eine digitale Austausch-Plattform (www.ouralps.org/de).

Das im Projekt erarbeitete Alpen-Schulmodell bereichert durch innovative und partizipative Ansätze den
Unterricht, ermöglicht die Bildung im Freien, vor allem in Schutzgebieten und fördert die Beziehung von
Jugendlichen zur Natur und ihren alpinen Lebensräumen.

Das neu entwickelte „Alpine Toolkit“, eine als Ringbuch gestaltete Sammlung von BNE-Methoden, bietet
Anleitung für interaktive schulische und außerschulische Aktivitäten für die Themenbereiche Klimaschutz,
Biodiversität und Vernetzung, Mobilität, Konsum, Tourismus sowie für das Leben und Arbeiten in den Alpen.

Die entwickelten Konzepte finden weiter Anwendung bei Veranstaltungen mit dem Gymnasium
Berchtesgaden, das im Rahmen des Projekts als Alpine Schule ausgezeichnet wurde und seine Kooperation
mit dem Nationalpark nach Projektende weiter fortsetzt.

Die Sammlung von BNE-Aktivitäten wird in der täglichen Bildungsarbeit des Nationalparks eingesetzt und
wurde über die ANU Bayern allen außerschulischen Bildungseinrichtungen im Alpenraum zur Verfügung
gestellt.

Zwei der im Rahmen des Projekts von Jugendlichen entwickelten Videoclips wurden national und international
ausgezeichnet. Beim bayernweiten Jugendfilmwettbewerb unter dem Motto „Genug für alle – für immer“ hat
der Film ALP(EN)TRAUM 2018 den ersten Preis gewonnen. Das Video Insekteffekt gewann 2020 beim
internationalen Kinder- und Jugend-Filmfestival unter 75 Einreichungen den 2. Platz.

Auf langfristige Sicht wird die Kooperation mit Schulen in der Region intensiviert. Die Kinder und Jugendlichen
identifizieren sich besser mit der alpinen Landschaft in ihrer Heimat. Zuletzt erfolgt eine stärkere Vernetzung
mit den Bildungseinrichtungen im gesamten Alpenraum.

YOUrALPS – Educating YOUth for the Alps
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Regionale Aktivitäten und Mehrwert in Bayern:

Im Rahmen des Interreg-Projekts YOUrALPS, welches die Identifikation von Jugendlichen mit dem
Lebensraum Alpen fördert und zu einem aktiven und verantwortungsvollen Umgang mit der Natur anregt,
entwickelte der Nationalpark Berchtesgaden in Kooperation mit den beiden freiberuflichen
Umweltpädagoginnen Meike Krebs-Fehrmann von Crenatur und Martina Mitterer eine Sammlung von BNE-
Aktivitäten.

Diese Sammlung, kurz „Alpine Toolkit“ genannt, kann sowohl im schulischen als auch im außerschulischen
Bereich angewendet werden. Sie unterstützt die Zielsetzung des Projekts und vermittelt die dazu benötigten
Kompetenzen, Werte sowie das erforderliche Fachwissen.

Das Alpine Toolkit gliedert sich in folgende sieben Themenbereiche zu aktuellen Nachhaltigkeitsthemen in den
Alpen: Klimaschutz, Biodiversität und Vernetzung, Mobilität, Konsum, Tourismus, Leben in den Alpen, Arbeiten
in den Alpen. In jedem Themenbereich finden Sie eine Bildungsaktivität, die zunächst auf einem
Übersichtsblatt zusammengefasst dargestellt ist. Da bei der Umsetzung der Aktivitäten großer Wert auf die
Vermittlung der BNE-Kompetenzen gelegt werden soll, werden im Anschluss ausführlich Sach- und
Methodenkompetenz, Selbstkompetenz und Sozialkompetenz beschrieben und der Bezug zu den Aspekten
nachhaltiger Entwicklung dargestellt. Auf diese Einbettung folgt eine detaillierte Anleitung mit
Hintergrundwissen und den erforderlichen Kopiervorlagen.

Die Aktivitäten können mit Teilnehmern ab 8 Jahren durchgeführt werden, sollten jedoch stets
zielgruppenspezifisch angepasst werden. Das Toolkit wurde bewusst als A5 Ringordner gestaltet, damit die
Einzelbeschreibungen für die Führung entnommen werden können. Außerdem soll dieser dazu einladen,
eigene Erfahrungen oder Aktivitäten mit abzuheften.

Der Inhalt kann als pdf auf der Website des internationalen Netzwerks „OurAlps“ unter www.ouralps.org
heruntergeladen werden. Dort finden Interessierte auch Gleichgesinnte für den internationalen Austausch zur
Bildung für nachhaltige Entwicklung im Alpenraum.

Des Weiteren wurden zahlreiche BNE-Konzepte in Anlehnung an den bayerischen Gymnasial-Lehrplan
erarbeitet. Der Nationalpark Berchtesgaden organisierte zudem zwei Mediencamps, bei denen Jugendliche
Videoclips zum Schutz der Natur in den Alpen drehten.

Deutscher Projektpartner:
Nationalparkverwaltung Berchtesgaden

Leadpartner:
ALPARC - Le Réseau Alpin des Espaces Protégés (FR)

Projekt-Webseite:
www.alpine-space.eu/projects/youralps/en/home

Nationaler Koordinator / Deutsche Kontaktstelle Alpenraumprogramm:
Florian.ballnus@stmuv.bayern.de / lisa.horn@stmuv.bayern.de

www.alpine-space.eu

Transnationale Partner:
Educ’alpes, réseau d’éducation à la montagne alpine (FR)

Asters, Conservatoire d'Espaces Naturels de Haute-Savoie (FR)
Etablissement Public Local d'Enseignement et de 

Formations Professionnelles Agricoles de Chambéry (FR)
Regione Lombardia - Direzione Generale 

Ambiente, Energia e Sviluppo Sostenibile (IT)
Fondazione Lombardia per l’Ambiente (IT)

Regionalmanagement Burgenland GmbH (AT)
Verband der Naturparke Österreichs (AT)

Institut für Geographie, Universität Innsbruck (AT)
Univerza v Ljubljani (SI)

Biotehniški center Naklo (SI)
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